
 

 

 

Änderungsdokumentation Pflichtenheft Version 2022.2 zum DTA EEL  

 

EEL-Verfahren nach § 107 SGB IV zur Berechnung von Krankengeld, Kinderkrankengeld, 
Mutterschaftsgeld einschließlich der Mitteilungen zur Dauer und Höhe der 
Entgeltersatzleistung sowie über etwaige beitragspflichtige Einnahmen sowie Mitteilungen 
über Vorerkrankungen 
 

Version 2022.1 Version 2022.2 

Kategorie: 01. Allgemeines 
Schlagwort: Grundlagen 

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 0.Allgemeines 
 
Kriterium 1 
bd697a87-19eb-49c5-a332-c9f1aa521592 
 
Soll das Modul „Entgeltbescheinigungen zur 
Berechnung von 
Sozialleistungen und Mitteilungen über 
Vorerkrankungen 
nach § 107 SGB IV“ in die 
Systemuntersuchung einbezogen werden, 
müssen die unter dem Thema 
beschriebenen Kategorien und 
Schlagworte sowie die Vorgaben der 
Gemeinsamen Grundsätze und 
der Verfahrensbeschreibung nebst deren 
Anlagen umgesetzt werden 

Kategorie: 01. Allgemeines 
Schlagwort: Grundlagen 
 
Kriterium 1 
aae0070d-023a-4b7d-b161-ed8969b5288d 
 
Die Regelungen für das maschinelle 
Bescheinigungswesen bei Bezug von 
Entgeltersatzleistungen (Krankengeld, 
Kinderkrankengeld, Mutterschaftsgeld 
einschließlich der Mitteilungen zur Dauer 
und Höhe der Entgeltersatzleistung sowie 
etwaige beitragspflichtige Einnahmen) und 
Mitteilungen im Rahmen von 
Vorerkrankungen müssen im Programm 
umgesetzt sein. 

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 0.Allgemeines 
 
Kriterium 7 
6fe2fdb5-894c-4a6a-a970-c8fe925687fd 

 
Auf die Anlage 5 -Beispiele zum fachlichen 
Inhalt- der 
Verfahrensbeschreibung zum 
Datenaustausch 
Entgeltersatzleistungen nach § 107 SGB IV 
wird verwiesen. 

Kategorie: 01. Allgemeines 
Schlagwort: Grundlagen 
 
Kriterium 6 
e28b4fcd-7da4-4fcc-bbc5-dae44255fc7c 
 
Auf die Anlage 4 -Beispiele zum fachlichen 

Inhalt- der 
Verfahrensbeschreibung zum 
Datenaustausch 
Entgeltersatzleistungen nach § 107 SGB IV 
wird verwiesen. 

 

  



 

 

Version 2022.1 Version 2022.2 

Kategorie: Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.03 Datenbaustein DBAL – Allgemeines  

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 3.03 Datenbaustein 
Allgemeines - DBAL 
 
Kriterium 10 
9876822b-9374-4c17-87eb-b8e565532b86 
 
Die Angaben in den Feldern MM-KUG, 
KUG-BEGINN (Stellen 052 bis 
059) und KUG-ENDE (Stellen 060 bis 067) 
sind nur zu machen, wenn 
die beschäftigte Person 
 

 im Monat des Beginns der 
Arbeitsunfähigkeit KUG bezogen hat (und 
deshalb der letzte abgerechnete Monat mit 
laufendem Entgelt und ohne/vor KUG 
bescheinigt wird) oder in dem zu 
bescheinigenden 
Entgeltabrechnungszeitraum bzw. 
mindestens in einem der zu 
bescheinigenden 
Entgeltabrechnungszeiträume neben 
laufendem 
Arbeitsentgelt Kurzarbeitergeld bezogen 
hatte. 

 

Kategorie: 02.Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.03 Datenbaustein 
Allgemeines - DBAL 
 
Kriterium 10 
db8af620-cbba-4693-8dae-a00dcc0fdf36 
 
Die Angaben in den Feldern MM-KUG, 
KUG-BEGINN (Stellen 043 bis 
050) und KUG-ENDE (Stellen 051 bis 058) 
sind nur zu machen, wenn 
die beschäftigte Person 
 

 im Monat des Beginns der 
Arbeitsunfähigkeit KUG bezogen 
hat (und deshalb der letzte abgerechnete 
Monat mit laufendem Entgelt und ohne/vor 
KUG bescheinigt wird) oder in dem zu 
bescheinigenden 
Entgeltabrechnungszeitraum bzw. 
mindestens in einem der zu 
bescheinigenden 
Entgeltabrechnungszeiträume neben 
laufendem 
Arbeitsentgelt Kurzarbeitergeld bezogen 
hatte. 

 

  



 

 

Version 2022.1 Version 2022.2 

Kategorie: Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.04 Datenbaustein DBAE – Arbeitsentgelt 

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 3.04 Datenbaustein 
Arbeitsentgelt - DBAE 
 
Kriterium 5 
32de5ee8-de4f-4e0d-b3fb-688382790058 
 
Bei den Abgabegründen "01", "21", "22" und 
"31" ist systemseitig sichergestellt, dass 
 

 bei Beginn der Arbeitsunfähigkeit in 
einem Monat, in dem die 
beschäftigte Person KUG bezog, der 
letzte abgerechnete Monat mit 
laufendem Arbeitsentgelt vor Beginn 
des KUG-Bezuges dieser Person 
bescheinigt wird. 

 
Die Felder "EAZ-BEGINN 1" und "EAZ-
ENDE 1" sind mit dem Beginn 
bzw. dem Ende des letzten abgerechneten 
Monats mit laufendem 
Arbeitsentgelt vor dem Beginn des KUG-
Bezuges der beschäftigten 
Person zu füllen. 
 

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 2.04 Datenbaustein 
Arbeitsentgelt - DBAE 
 
Kriterium 5 
b454a3fe-6373-4b0f-b6fb-9380d75f6f5b 
 
Beim Abgabegrund "01" ist systemseitig 
sichergestellt, dass  
 

 bei Beginn der Arbeitsunfähigkeit in 
einem Monat, in dem die 
beschäftigte Person KUG 
(konjunkturelles Kug oder Saison-
Kug) bezog, der letzte 

abgerechnete Monat mit laufendem 
Arbeitsentgelt vor Beginn des KUG-
Bezuges dieser Person bescheinigt 
wird.  

 
Die Felder "EAZ-BEGINN 1" und "EAZ-
ENDE 1" sind mit dem Beginn bzw. dem 
Ende des letzten abgerechneten Monats mit 
laufendem Arbeitsentgelt vor dem Beginn 
des KUG-Bezuges der beschäftigten 
Person zu füllen. 

 Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 2.04 Datenbaustein 
Arbeitsentgelt - DBAE 
 
Neues §-Kriterium 18 
bbbc2348-a614-4032-a11a-10496097e8fa 
 
Beim Abgabegrund "01" ist systemseitig 
sichergestellt, dass bei Eintritt der AU 
während des tatsächlichen Bezugs von 
Transfer-KUG, der letzte vor Beginn der 
Arbeitsunfähigkeit abgerechnete 
Entgeltabrechnungszeitrum zu 
bescheinigen ist, unabhängig davon, ob in 
diesem Zeitraum Transfer-KUG bezogen 
wurde oder nicht. 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

Version 2022.1 Version 2022.2 

Kategorie: Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.10 Datenbaustein DBMU - Entgeltbescheinigung zur Berechnung von 

Mutterschaftsgeld 

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 3.10 Datenbaustein DBMU - 
Entgeltbescheinigung zur Berechnung von 
Mutterschaftsgeld 
 
Kriterium 12 
c9903b0d-2b81-46b0-887a-2132bc7a6c78 
 
Es ist systemseitig sichergestellt, dass die 
Felder 
• „Unbezahlte Arbeitsstunden 
unentschuldigt“ (AZ-UNENT-STD), 
• „Unbezahlte Arbeitstage unentschuldigt“ 
(AZ-UNENT-TAGE), 
• „unbezahlte Arbeitsstunden entschuldigt“ 
(AZ-ENTSCH-STD), 
• „Unbezahlte Arbeitstage entschuldigt“ (AZ-
ENTSCH-TAGE) 
• „Bezahlte Arbeitsstunden“ (BEZAZ) und 
• „davon bezahlte Mehrarbeitsstunden“ 
(MASTD) 
in zutreffenden Sachverhalten gefüllt 
werden, wenn das 
Nettoarbeitsentgelt übermittelt wird oder 
das Arbeitsverhältnis zulässig 
aufgelöst wurde (Feld BV-GEKUEND = 04). 

Kategorie: 02.Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.10 Datenbaustein DBMU - 
Entgeltbescheinigung zur Berechnung von 
Mutterschaftsgeld 
 
Kriterium 11 
a26fb511-541c-4048-b331-e3a6c0a6834f 
 
Es ist systemseitig sichergestellt, dass die 
Felder 
• „Unbezahlte Arbeitsstunden 
unentschuldigt“ (AZ-UNENT-STD), 
• „Unbezahlte Arbeitstage unentschuldigt“ 
(AZ-UNENT-TAGE), 
• „unbezahlte Arbeitsstunden entschuldigt“ 
(AZ-ENTSCH-STD), 
• „Unbezahlte Arbeitstage entschuldigt“ (AZ-
ENTSCH-TAGE) 
• „Bezahlte Arbeitsstunden“ (BEZAZ) und 
• „davon bezahlte Mehrarbeitsstunden“ 
(MASTD) 
in zutreffenden Sachverhalten gefüllt 
werden, wenn das 
Nettoarbeitsentgelt übermittelt wird oder 
das Arbeitsverhältnis zulässig 
aufgelöst wurde (Feld BV-GEKUEND = 06). 

  



 

 

Version 2022.1 Version 2022.2 

Kategorie: Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.11 Datenbaustein DBVO - Vorerkrankungszeiten 

 

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 3.11 Datenbaustein DBVO - 
Vorerkrankungszeiten 
 
Bisher „§“ Kriterium 6 
f9543786-3eeb-4012-bd02-5722f6623989 
 
Es ist maschinell sichergestellt, dass 
weitere Vorerkrankungszeiten 
der letzten 12 Monate vor Beginn der 
aktuellen Arbeitsunfähigkeit nur 
dann in den DBVO aufgenommen werden, 
wenn jeweils zwischen dem 
Beginn einer und dem Ende der 
vorhergehenden Arbeitsunfähigkeit 
nicht mehr als 6 Monate liegen. 
Ist eine entsprechend große zeitliche Lücke 
vorhanden, dürfen nur 
die der Lücke folgenden 
Vorerkrankungszeiten in den DBVO 
aufgenommen werden. 
  

Kategorie: 02.Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.11 Datenbaustein DBVO - 
Vorerkrankungszeiten 
 
Neues „Daumen“ Kriterium 6 
aade0289-e8f9-4e12-9c49-464cf6cd0789 
 
Weitere Vorerkrankungszeiten der letzten 
12 Monate vor Beginn der aktuellen 
Arbeitsunfähigkeit werden nur dann in den 
DBVO aufgenommen, wenn jeweils 
zwischen dem Beginn einer und dem Ende 
der vorhergehenden Arbeitsunfähigkeit 
nicht mehr als 6 Monate liegen. 
 
Ist eine entsprechend große zeitliche Lücke 
vorhanden, dürfen nur 
die der Lücke folgenden 
Vorerkrankungszeiten in den DBVO 
aufgenommen werden. 
 

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 3.11 Datenbaustein DBVO - 
Vorerkrankungszeiten 
 
Kriterium 7 
11915802-bbb8-4af3-a00b-e8989fe4515f 
 
Es ist maschinell sichergestellt, dass der 
DBVO nur erzeugt wird, wenn 
 

 die Dauer der nach den 
vorstehenden Kriterien potentiell 

            anrechenbaren      
            Vorerkrankungszeiten 
            (= Vorerkrankungstage) der  
            (maximal) letzten 
            12 Monate vor der aktuellen  
            Arbeitsunfähigkeit zusammen 

 mit der Dauer aktuellen 
Arbeitsunfähigkeit 

 
mindestens 30 Kalendertage umfasst. 
 

Kategorie: 02.Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.11 Datenbaustein DBVO - 
Vorerkrankungszeiten 
 
Kriterium 7 
9c8c9b58-4d0f-4066-98ac-973095418d63 
 
Es ist maschinell sichergestellt, dass der 
DBVO nur erzeugt wird, wenn 
 

 die Dauer der nach den 
vorstehenden Kriterien potentiell 
anrechenbaren 
Vorerkrankungszeiten 
(= Vorerkrankungstage) der 
(maximal) letzten 
12 Monate vor der aktuellen 
Arbeitsunfähigkeitszeiten zusammen 

 mit der Dauer der aktuellen 
Arbeitsunfähigkeit mindestens 30 
Kalendertage umfasst und 

 eine der angegebenen 
Vorerkrankungen innerhalb der 
letzten 6 Monate vor AU-Beginn 
liegt.   

   

 

 



 

 

Version 2022.1 Version 2022.2 

Kategorie: Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.13 Datenbaustein DBBE – Höhe der beitragspflichtigen Einnahmen  

(§ 23c SGB IV) 
 

Kategorie: Modulvoraussetzungen 
Schlagwort: 3.13 Datenbaustein DBBE – 
Höhe der beitragspflichtigen Einnahmen 
(§ 23c SGB IV) 
 
Bisher „Tipp“ Kriterium 6 
 
a0bd2b03-ba42-4a59-af80-460fce3cd4f6 
 
Sofern eine Arbeitgeberleistung hinzutritt 
oder wegfällt kann ein neuer 
Datensatz DSLW mit dem Datenbaustein 
DBBE ausgelöst werden. 

Kategorie: 02.Meldeinhalte 
Schlagwort: 2.13 Datenbaustein DBBE - 
Höhe der beitragspflichtigen Einnahmen  
(§ 23c SGB IV) 
 

Dieses Kriterium war im Rahmen des 
Zustimmungsverfahren zum Pflichtenheft zu 
löschen. 

 


